
Wirtschaftswissenschaftliche Bücherei für Schule und Praxis
Begründet von Handelsschul-Direktor Dipl.-Hdl. Friedrich Hutkap †

Verfasser:

Dr. Hermann Speth, Dipl.-Hdl., Wangen im Allgäu

Hartmut Hug, Dipl.-Hdl., Argenbühl

Martina Lennartz, Dipl.-Math. oec., Argenbühl

Aloys Waltermann, Dipl.-Kfm. Dipl.-Hdl., Fröndenberg

Fast alle in diesem Buch erwähnten Hard- und Softwarebezeichnungen sind eingetragene 
Warenzeichen.

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt. Jede Nutzung in anderen als 
den gesetzlich zugelassenen Fällen bedarf der vorherigen schriftlichen Einwilligung des 
Verlages. Hinweis zu § 60 a UrhG: Weder das Werk noch seine Teile dürfen ohne eine 
solche Einwilligung eingescannt und in ein Netzwerk eingestellt werden. Dies gilt auch für 
Intranets von Schulen und sonstigen Bildungseinrichtungen.

* * * * *

9. Auflage 2023

© 2007 by MERKUR VERLAG RINTELN

Gesamtherstellung:
MERKUR VERLAG RINTELN Hutkap GmbH & Co. KG, 31735 Rinteln

E-Mail: info@merkur-verlag.de 
lehrer-service@merkur-verlag.de

Internet: www.merkur-verlag.de

Merkur-Nr. 0575-09
ISBN 978-3-8120-0575-3



Vorwort
Dieses Schulbuch umfasst alle im Bildungsplan „Betriebswirtschaft für das Berufskol-
leg – Berufliches Gymnasium des Landes Nordrhein-Westfalen für die Jahrgangsstufe 11“ 
geforderten Lerngebiete und Lerninhalte.

Für Ihre Arbeit mit dem vorliegenden Schulbuch möchten wir auf Folgendes hinweisen:

 ■ Das Buch hat mehrere Zielsetzungen. Es soll den Lernenden

 – alle Informationen liefern, die zur Erarbeitung des Lernstoffs notwendig sind;

 – dabei helfen, die Lerninhalte in Allein-, Partner- oder Teamarbeit zu erarbeiten, Ent-
scheidungen zu treffen, diese zu begründen und die Ergebnisse verbal oder schrift-
lich zu präsentieren;

 – fächerübergreifende Zusammenhänge näherbringen.

 ■ Durch die Verbindung von betriebswirtschaftlichen Inhalten und denen des Rechnungs-
wesens wird das Denken in Zusammenhängen geschult.

 ■ Die Lerninhalte werden zu klar abgegrenzten Einheiten zusammengefasst, die sich in 
die Bereiche Stoffinformation, Zusammenfassung und Übungsaufgaben aufgliedern. 
Viele Merksätze, Beispiele und Schaubilder veranschaulichen die praxisbezogenen 
Lerninhalte.

 ■ Fachwörter, Fachbegriffe und Fremdwörter werden grundsätzlich im Text oder in Fuß-
noten erklärt.

 ■ Die Einführungskapitel im Buchführungsteil sind bewusst in kleinere Lernschritte aufge-
teilt worden. Wir wollen damit erreichen, dass der Schüler/die Schülerin behutsam in 
die Denkweise der Buchführung eingeführt wird und die Grundzusammenhänge genau 
erkennt. Aus unserer Praxis des Buchführungsunterrichts wissen wir, dass Lernende, 
die die Grundlagen nicht beherrschen, bei dem streng logischen Stoffaufbau der Buch-
führung stets Schwierigkeiten haben werden.

 ■ Als unterstützende Anschauungshilfe werden in der Einführungsphase im Buchfüh-
rungsteil bei allen Beispielen folgende Farben beim Buchen verwendet: Aktivkonten: 
grün, Passivkonten: rot, Aufwendungen: violett, Erträge: blau.

 ■ Ein ausführliches Stichwortverzeichnis hilft Ihnen dabei, Begriffe und Erläuterungen 
schnell aufzufinden.

 ■ Für die Inhalte der Jahrgangsstufen 12 und 13 stehen zwei Folgebände zur Verfügung, 
die auf diesem Buch aufbauen (Merkur-Nr. 0576 und 0577).

Wir wünschen Ihnen einen guten Lehr- und Lernerfolg!

Die Verfasser



Vorwort zur 9. Auflage
 ■ Eingearbeitet in die Auflage ist die Aktualisierung der Lohn- und Gehaltsabrechnung 

mit den Daten des Jahres 2023, die gesetzlichen Änderungen bei der mangelhaften 
Lieferung und beim Nachweisgesetz [NachwG] sowie das neue Personengesell-
schaftsrecht [MoPeG].

 ■ Die Texte wurden komplett durchgesehen, gegebenenfalls redaktionell verbessert und 
aktualisiert.

Die Verfasser
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